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1 Renault Mégane Grandtour Expression dCi 90 eco2: monatliche Rate 119,– €, Sonderzahlung 3.336,– €, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 30.000 km. 2 Renault Laguna Grandtour Expression dCi 110 eco2: 
monatliche Rate 159,– €, Sonderzahlung 3.276,– €, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 30.000 km. 3 Renault Trafic Kasten L1H1 2,7t 2.0 dCi 90 FAP E5: monatliche Rate 149,– €, Sonderzahlung 2.004,– €, 
Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 30.000 km. 4  Renault Master Kasten Front L1H1 Ecoline 2,8t dCi 100 E5: monatliche Rate 159,– €, Sonderzahlung 2.963,– €, Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 30.000 km. 
Alle Preise sind Nettopreise zzgl. gesetzl. USt. Enthalten ist ein Renault Komfort Service-Vertrag: Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie inkl. Mobilitätsgarantie sowie aller Wartungskosten und 
Verschleißreparaturen für die Vertragsdauer (36 Monate bzw. 30.000 km ab Erstzulassung). Ein Angebot der Renault Leasing für Gewerbekunden. Abb. zeigen Sonderausstattung.

WIR BERATEN SIE GERNE. BESUCHEN SIE UNS UND FRAGEN SIE NACH UNSEREN ANGEBOTEN. 
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FÜR ALLE, DIE NICHT NUR ZUM SPASS AUTO FAHREN, SONDERN FÜRS GESCHÄFT. 

ATTRAKTIVE LEASINGRATEN 

INKL. SERVICELEISTUNGEN

Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert: 8,1 bis 4,0; CO2-Emissionen (g/km): 214 bis 104 (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

RENAULT LAGUNA GRANDTOUR

159,– €2

RENAULT MÉGANE GRANDTOUR

119,– €1

RENAULT TRAFIC

149,– €3

RENAULT MASTER

159,– €4

3 JAHRE 
SORGENFREI
FAHREN
Inkl. 3 Jahre 
Wartung und 
Garantie.

B
erliner Schüler des Oberstufenzen-
trums für Banken und Versicherungen 

haben seit Februar einen neuen und un-
üblichen Lernort. Sieben Monate lang 
werden sie Gelegenheit haben, das Ber-
lin-Brandenburgische Wirtschaftsarchiv 
mittwochs am Nachmittag zu besuchen. 
h emen wie „Recherche und Archivar-
beit“ oder „Realitätsnahe Simulation von 
Geschäftsabläufen“ gehören zum Pro-
jekt und haben das Ziel, die jungen Men-
schen mit und ohne Migrationshinter-
grund im Übergang zwischen Schule, 
Ausbildung und Beruf zu fördern und ih-
re Chancen am Arbeitsmarkt zu erhöhen. 
Lehrer des Oberstufenzentrums und Pro-
jektleiter des Wirtschaftsarchivs arbeiten 
hierfür Hand in Hand.

Auch an anderen Wochentagen ist es 
den Schülern erlaubt, in den Akten des 

Wirtschaftsarchiv lädt Schüler zur Recherche ein

Wirtschaftsarchivs zu recherchieren und 
in beaufsichtigten Schülerarbeitsgruppen 
zu lernen. Hierfür stellt das Wirtschaftsar-
chiv einen Teil seiner rund 450 000 Ein-
zelakten umfassenden Bestände sowie 
die 10 000 Bände der Bibliothek zur Ver-
fügung. Eine Ausstellung und die Gestal-

tung von Unterrichtsmaterialien aus den 
Archivbeständen sind geplant. Die Prä-
sentation wird auch Berliner Unterneh-
men vorstellen.

Finanziell unterstützt wird das Projekt 
durch das Programm Lokales Soziales 
Kapital mit Mitteln des Europäischen So-
zialfonds, das sich im Land Berlin dafür 
einsetzt, beschäftigungswirksame Po-
tenziale in den einzelnen Bezirken zu er-
schließen. Das Wirtschaftsarchiv bewahrt 
Akten, Fotos, Karten, Pläne und Filme 
von Unternehmen und Verbänden sowie 
Nachlässe von Unternehmern auf. Es ist 
als kulturelle Institution vom Berliner Se-
nat anerkannt. Das Wirtschaftsarchiv ist 
eine Forschungsstelle für die Wirtschafts-
geschichte und organisiert Ausstellungen 
sowie Konferenzen und Veranstaltungen 
zu wirtschaftshistorischen h emen.  BWUngewohnter Lernort: Schüler im Wirtschaftsarchiv
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